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Gehema: Johannes Abraham à G., auch Gehma geschrieben, polnischer
Edelmann und reformatorischer Schriftsteller auf dem Gebiete der deutschen
Heeressanitätseinrichtungen, geb. ungefähr 1662 und † 1700. G. widmete
sich nach dem frühen Tode seiner Eltern der Landwirthschaft und dann dem
Militär, bei welch letzterem er von der Pike auf bis zum Hauptmann vorrückte
und sich an 11 Feldzügen betheiligte. Später entsagte er der Officiersstellung,
um Medicin zu studieren und die letztere alsdann in Holstein, Hamburg,
Berlin etc. mit den günstigsten Erfolgen auszuüben. Seine militärsanitären
Organisationsvorschläge, deren wesentliche im Laufe der Zeit verwirklicht
worden sind, legte er in folgenden Schriften nieder: „Wolversehner Feld-Medicus
Begreiffende die Misbraüche, welche bißhero sowohl in Anstellung der Hn. Feld-
Medicorum, als Feldscherer, wie auch bei Einrichtung der also genannten Feld-
Kasten vergangen sind, sambt Einem unmaßgeblichen wohlmeinendem Project,
wie und auff was weise solches alles könne remediret werden", 1684. 91. „Der
Officirer woleingerichtete Feldapothek", 1688. „Kranker Soldat, sammt einer
Feldapothek“, 1690. „Der kranke Soldat, bittend, daß er möge hinführo besser
conserviret, mitleidiger tractiret und vorsichtiger curiret werden“, 1690. 99.
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